
Erläuterungen

Projektbeschreibung zur Festlegung des Untersuchungsraumes
Im Zuge des Ausbaus des Schienennetzes ist für die Verbindungen Hanau – Fulda und Hanau – Würzburg ein
kombinierter Neu- und Ausbau mit einer Gesamtlänge von 60 km vorgesehen.
- viergleisiger Ausbau der Strecke Hanau - Gelnhausen, vmax = 200 km/h, zwei Gleise (24 km)
- Neubau einer zweigleisigen NBS Gelnhausen - Mottgers (Länge 36 km, vmax = 300 km/h) mit höhenfreien

zweigleisigen Verbindungskurven Richtung Fulda und Würzburg an die vorhandene Schnellfahrstrecke
Fulda – Würzburg (36 km)

Der Untersuchungskorridor hat im Ausbauabschnitt eine Breite von 2 km und im Neubauabschnitt eine Breite
von 10 km.

Raumbeschreibung
Lage im Raum

Raumstruktur

Infrastruktur

Naturraum

Südhessen, Landkreis Main-Kinzig-Kreis, zwischen Hanau, Gelnhausen und Bad Orb

Unterfranken, Landkreise Main-Spessart, Bad Kissingen, zwischen Bad Orb und Bad
Brückenau

Verdichtungsraum um Hanau, Ordnungsraum um Gelnhausen, ländlicher Raum um Bad
Orb und östlich davon

Schnellbahnstrecke Fulda – Würzburg, Hauptstrecken der Bahn Hanau – Fulda, Hanau –
Würzburg, Fulda – Würzburg

A 66 Hanau – Schlüchtern (A 7), B 276 Wächtersbach – Lohr

Untermainebene (232): eben, hoher Waldanteil; Büdinger-Meerholzer Hügelland (233):
breite Täler und Höhenrücken, mittlerer Waldanteil; Sandsteinspessart (141), Südrhön
(140): welliges Bergland, sehr hoher Waldanteil

Raumwiderstand
sehr
hoch hoch mittel

UZV-Raum UZV-Räume mit hohem Anteil naturschutzfachlich wertvoller
Bereiche (Landschaftsschutzgebiete, Wald) östlich Salmünster
sowie östlich der Schnellbahnstrecke Fulda – Würzburg

X

UZV-Räume (> 100 km²) östlich der Schnellbahnstrecke Fulda –
Würzburg und zwischen Jossgrund und Altengronau
UZV-Räume (< 100 km²) nördlich Gelnhausen, südlich Bad Orb

X

X

NATURA 2000 FFH-Gebiete Bulau bei Hanau, Erlensee bei Erlensee, Weideswie-
sen-Oberwald bei Erlensee, Kinzigaue bei Langenselbold, Spessart
bei Alsberg, Biberlebensraum Hessischer Spessart (weite Teile der
Täler von Jossa und Sinn), Westerngrund von Neuengronau und
Breunings, Weinberg von Neuengronau, im Sinntal, zwischen Joss-
grund und Mittelsinn sowie östlich Mittelsinn

X

FFH-Fließgewässerabschnitte an Bieber und Nebenbächen südlich
Biebergemünd sowie an der Sinn bei Altengronau

X

Mensch / Siedlung Siedlungen Hanau, Rodenbach, Hasselroth, Gelnhausen, Bie-
bergemünd, Bad Orb, Jossgrund, Obersinn, Mittelsinn, Zeilofs,
Altengronau, Jossa

X

Regionaler Grünzug nahezu flächendeckend zwischen Hanau
und Bad Orb

X

Natur und Land-
schaft

Naturschutzgebiete Bulau bei Hanau (geplant), Erlensee bei
Erlensee, Weideswiesen-Oberwald bei Erlensee, Röhrig von Roden-
bach (mit geplanter Erweiterung), Kinzigaue bei Langenselbold,
Haesseler Weiher von Neuenhasslau (mit geplanter Erweiterung),
Herrenbruch bei Niedermittlau (geplant), Schnepfenrain bei Gelnhau-
sen, Kinzigaue bei Gelnhausen und Höchst, Lützelgrund bei Breiten-
born-Lützel (geplant), Kasselgrund bei Kassel (geplant), Autal bei Bad
Orb, Orbquelle bei Bad Orb, Hoher Berg bei Lettgenbrunn, Beilstein
bei Lettgenbrunn, Altholzinsel Gretenberg südlich Salmünster, Spir-
kelbachtal bei Burgjoß (geplant), Sahlensee bei Mernes, Kirschen-
wiesen von Marjoß, Müsbrücke-Speckesteg, Sinnwiesen von Alten-
gronau, Struth von Altengronau, Westerngrund von Neuengronau und
Breunings, Weinberg von Neuengronau, im Sinntal zwischen Burg
sinn und Zeitlofs sowie westlich, östlich und südlich Mittelsinn

X
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Bereiche für Schutz und Entwicklung von Natur und Landschaft
in der Kinzigaue zwischen Hanau und Wächtersbach, im
Biebertal, um Bad Orb, östlich Salmünster sowie im Sinn- und
Jossatal

X

Naturwaldreservate bei Erlensee, östlich Salmünster und süd-
westlich Marjoß, Bann- und Schonwald kleinflächig um Ober-
sinn

X

Landschaftsschutzgebiete Hessischer Spessart, Auenverbund
Kinzig, Berg- und Grundwiesen Jossa und Sinn

X

Naturpark Hessischer Spessart nahezu flächendeckend (HE) X
Naturparke Bayerische Rhön und Bayerischer Spessart
flächendeckend (Bayern)

X

Bereiche zum Schutz oberirdischer Gewässer in den Auen von
Kinzig, Bieber, Orb, Jossa und Sinn

X

Erholungs- und Schutzwald in der Kinzigaue bei Hanau,
Langenselbold und Hailer sowie bei Aura-Sinngrund, Land-
schaftsprägende Waldbestände bei Biebergemünd, östlich Sal-
münster und Jossa

X

Geschützte Landschaftsbestandteile um Obersinn und Zeilofs X
Geschützte Biotope / Waldbiotope kleinflächig in den Auen von
Kinzig, Orb, Jossa und Sinn sowie östlich Salmünster, um Bad
Orb, um Oberndorf, um Obersinn und um Zeitlofs

X

Landschaftliches Vorbehaltsgebiet flächendeckend in BY X

Wasser Trinkwasserschutzgebiete (Zone I + II) bei Hailer, Haitz, Eiden-
gesäß, Höchst, südlich Bad Orb, Pfaffenhausen, Mernes, Mar-
joß, Altengronau, Mittelsinn, Emmerichsthal, Aura-Sinngrund

X

Heilquellenschutzgebiet (Zone I + II) in Bad Orb X
Trinkwasserschutzgebiete (Zone III) bei Gelnhausen, südlich
Bad Orb, Mernes, Altengronau, östlich Mittelsinn

X

Heilquellenschutzgebiet (Zone III) weiträumig um Bad Orb X
Überschwemmungsgebiete in den Auen von Kinzig, Bieber und
Sinn

X

Vorbelastung � Entlang von A 45, B 8, A 66, B 43 (zwischen Niederrodenbach und Neuenhaßlau), B
276 (nördlich der A 66), entlang der Schnellbahnstrecke Fulda – Würzburg sowie
entlang der Hauptstrecken der Bahn Hanau – Fulda, Hanau – Würzburg, Fulda –
Würzburg bestehen verkehrsbedingt erhebliche Vorbelastungen.



Umweltrisiko und Begründung der Einstufung
Maßnahmenintensität Umweltrisiko

sehr
gering gering mittel hoch

sehr
hoch

 sehr gering  gering  mittel  hoch  sehr hoch

Reliefbedingter Anteil an
Einschnitt- / Dammlagen

Gering (ABS)

Hoch (NBS)

Bautyp / Verkehrsstärke
Neubau BAB / 4-streifig

Erweiterung BAB

Neubau Straße
> 25.000 Kfz/d

Neubau Straße
< 25.000 Kfz/d

Erweiterung Straße
> 10.000 Kfz/d

Erweiterung Straße
< 10.000 Kfz/d

Neubau Schiene

Ausbau Schiene

1) UZV-Betroffenheit
� erheblich: südlich Bad Orb, zwischen Jossgrund und Obersinn,

zwischen Jossgrund und Altengronau

� randlich, aber nicht erheblich: UZV-Räume nördlich Gelnhausen,
östlich Salmünster, östlich der Schnellbahnstrecke Fulda – Würzburg

2) Natura 2000
Beeinträchtigung unvermeidbar:
� 
Beeinträchtigung nicht auszuschließen:
– FFH-Gebiete Bulau bei Hanau, Erlensee bei Erlensee, Weideswiesen-

Oberwald bei Erlensee, Kinzigaue bei Langenselbold, Spessart bei Alsberg,
Biberlebensraum Hessischer Spessart (weite Teile der Täler von Jossa und
Sinn), Westerngrund von Neuengronau und Breunings, Weinberg von Neu-
engronau und FFH-Fließgewässerabschnitte an Bieber und Nebenbächen
südlich Biebergemünd, im Sinntal zwischen Burgsinn und Zeitlofs, zwischen
Jossgrund und Mittelsinn sowie östlich Mittelsinn

Nicht betroffen:
– 

3) Flächenbilanz innerorts (Mensch / Siedlung)
� Siedlungsflächen sind zu 8 % in der Risikobilanz erfaßt und werden

aufgrund überwiegender Belastungswirkungen auf Siedlungen und
siedlungsnahes Umfeld mit sehr hohem Umweltrisiko bewertet

4) Flächenbilanz außerorts
Der Untersuchungsraum weist auf 81 % der Fläche ein sehr hohes, auf 4 %
ein hohes Umweltrisiko auf. Hohes und sehr hohes Umweltrisiko ergibt
sich aus
Natur und Landschaft:
– Natura 2000-Gebiete und UZV-Räume sowie
– Landschaftsschutzgebiete, Naturparke
– Naturschutzgebiete, Bereiche für Schutz und Entwicklung von Natur und

Landschaft, Naturwaldreservate, Bann- und Schonwald, Geschützte
Landschaftsbestandteile

– Bereiche zum Schutz oberirdischer Gewässer, Geschützte Biotope, Erho-
lungswald, Schutzwald, Landschaftsprägende Waldbestände

Wasser:
– Trinkwasserschutzgebiete (Zone I + II), Trinkwasserschutzgebiete (Zone III),

Heilquellenschutzgebiet (Zone I + II), Heilquellenschutzgebiet (Zone III),
Überschwemmungsgebiete

Weitere:
– Regionaler Grünzug

5) Zusätzliche bewertungsrelevante Sachverhalte:
– Besondere Verteilung des RW / konfliktarme Korridore

Konzentration sehr hohen Raumwiderstandes im Neubauabschnitt sowie
zwischen Hanau und Langenselbold

– Bündelungsmöglichkeiten

– Indirekte Wirkungen

– Sonstiges




